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Liebe Lesende,

Nun sind es keine Pläne und Modelle mehr, 
die die Veränderung, das Ziel der langjähri-
gen Immobilienstrategie der WAG, sichtbar 
machen. Seit Ende Juli sind es Schuttmul-
den, für den Abbruch spezialisierte Bauma-
schinen und entsprechende „Geräusche“, 
die klar sicht- und hörbar machen, dass die 
Veränderung nicht nur mehr auf dem Papier 
stattfindet. Das Werkstätten- sowie ein Teil 
des Wohngebäudes werden als erstes zu-
rückgebaut und anschliessend wird mit 
dem Aushub begonnen. Plötzlich sieht man, 
was sich jahrzehntelang hinter der Fassade 
verborgen hat. Holz, Beton, Backsteine und 
Isoliermaterial haben sichergestellt, dass die 
Häuser vor diversen Wettereinflüssen ge-
schützt waren. Manches äusserliche Re-
gen- und auch ab und zu WAG internes 
Donnerwetter 😉 haben die Mauern über-
standen und entsprechend Schutz gebo-
ten. Viele Sonnentage und Herzensmomen-
te durften die Gebäude beherbergen und 
den WAGlerInnen ein Zuhause sein.

Es ist soweit, wir freuen uns – auch wenn 
der Anfang schwer ist – dass am Hännis-
weg auf den Werten und Erfahrungen der 
Vergangenheit „Neu-Raum“ entstehen darf. 
Gebührend haben wir die alten Räumlich-

Editorial

keiten anlässlich der Bye-Bye-Party verab-
schiedet. Dies mit der Gewissheit, dass in 
den nächsten Monaten/Jahren neue WAG-
Gebäude entstehen dürfen, die wiederum 
so manchem Wetter standhalten werden. 

Wir sind uns bewusst, dass die zwei Bau-
etappen kein Spaziergang sein werden. 
Chaotischen Momenten, Unsicherheiten 
und Unklarheiten werden wir nicht auswei-
chen können. Wir sind jedoch überzeugt, 
dass wir mit den Bewohnenden, den Mitar-
beitenden, dem Stiftungsrat, der Nachbar-
schaft sowie den externen Fachpersonen 
anlässlich der Einweihungsfeier von beiden 
Gebäuden im Mai 2026 gemeinsam auf das 
wunderschöne „Ende“ resp. den neu ent-
standenen Raum anstossen dürfen.

„Veränderung ist am 
Anfang schwer, 
in der Mitte chaotisch 
und am Ende wunder-
schön.“ 
Robin Sharma, Leadership Expert
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Die WAG-Geschäftsleitung:
Barbara Hirschi, Regula Heynen und Peter Meister
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Die WAG- Wohnen und Arbeiten 
für Körperbehinderte Gwatt, 
ist eine schweizerische Non Profit 
Organisation mit Sitz in Gwatt Thun.
Sie bietet körperbehinderten, 
erwachsenen Menschen eine Wohn-
form sowie Arbeitsmöglichkeit an.
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Michael McGarty
Neues Mitglied im Stiftungsrat der WAG

Text Michael McGarty      Fotos WAG

Michael McGarty

Neues Mitglied im WAG Stiftungsrat

In meiner Freizeit schwimme ich gerne, 
fahre Velo und wandere. Katzen liebe 
und bewundere ich ganz besonders. Er-
holung bieten mir Musik, der eigene 
Garten und der Austausch mit interes-
santen Menschen. Energie tanke ich ge-
meinsam mit meiner Lebenspartnerin 
am liebsten in der Natur.

Den hier eher ungewohnten Nachna-
men McGarty habe ich von meinen iri-
schen Vorfahren, die nach England aus-
gewandert sind. Mein Vater der aus 
Manchester stammt hat sich in meine 

Schon als Jugendlicher interessierte ich 
mich für Technik. So bin ich seit der Leh-
re als Informatiker in diesem Bereich tä-
tig. Seit 20 Jahren mit eigenem Unter-
nehmen, der conaXess GmbH. Wissen 
vermitteln und Kontakt zu Menschen 
sind mir ebenso wichtig wie die Technik. 
So ist es gekommen, dass ich die Aus-
bildung zum Berufsfachschullehrer im 
Nebenamt absolviert habe und an ver-
schiedenen Schulen unterrichte. Aktuell 
an der Wirtschaftsschule Thun.

2017 wurde aus meinem Hobby, dem 
Bierbrauen, mit der Gründung der Brau-
erei Thun AG eine ganz neue, spannen-
de berufliche Herausforderung.

Seit März 2023 ist Michael McGarty 

Mitglied im WAG-Stiftungsrat.  Er 

stellt sich Ihnen, liebe Lesende, gleich 

selber vor.
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Mutter aus Thun verliebt. Ich wurde in 
Thun geboren und habe mein ganzes Le-
ben in der wohl schönsten Stadt gelebt, 
fühle mich aber auch in England und 
Schottland zu Hause.

Die zunehmende Digitalisierung macht 
auch vor der WAG nicht Halt. Es ist mir 
eine Ehre, im Stiftungsrat dabei zu sein 
und mein Wissen einbringen zu dürfen.

Die zunehmende Di-
gitalisierung macht 
auch vor der WAG 
nicht Halt. Es ist mir 
eine Ehre im Stif-
tungsrat dabei zu 
sein und mein Wis-
sen einbringen zu 
dürfen.
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Herzlichen Glückwunsch
Wir gratulieren zum bestandenen

Qualifikationsverfahren!

Wir gratulieren Lina Wismer zum bestandenen Qualifikationsverfahren und 

freuen uns, sie auf ihrem erfolgreichen Weg zur Köchin EFZ begleitet zu ha-

ben.

Wir wünschen dir auf deinem weiteren Berufsweg viel Freude und alles Gute!

Köchin EFZ
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"Mut zum WAGen: Gewinne mit uns!"
Scanne den QR-Code und erfahre mehr.

Freie Lehrstelle
Als Koch/Köchin EFZ 2024
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Neue Lernde FaGe
Willkommen Tobias Künzi

Text Tobias Künzi      Fotos Ena Waber/Tobias Künzi

Tobias Künzi

Tobias Künzi hat am 1. August 2023 

seine Ausbildung zum Fachmann Ge-

sundheit EFZ in der WAG, Abteilung 

Wohnen, begonnen.

In einem kurzen Interview stellt er sich 

vor:

Wie heisst Du? Wie alt bist Du?

Mein Name Ist Tobias Künzi, ich bin 22 
Jahre alt.

Was hast du bisher gemacht?

Ich habe im Sommer 2023 meine Lehre 
als Assistent Gesundheit und Soziales 
abgeschlossen. Diese habe ich in einem 
Alters- und Pflegeheim in Oberdiessbach 
absolviert.

Was war dein Traumberuf?

Mein Traumberuf ist diplomierter Ret-
tungssanitäter HF zu werden.

Warum hast du dich für die Ausbil-

dung zum FaGe entschieden?

Ich habe mich für die Ausbildung als 
FaGe endschieden, weil ich es liebe, mit 
Menschen zu arbeiten und sie durch den 
Alltag zu begleiten.
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Wie bist du auf die WAG als Lehrbe-

trieb aufmerksam geworden?

Ich bin auf die WAG aufmerksam gewor-
den durch Freunde und Bekannte, die mir 
sehr Positives über die WAG erzählt ha-
ben. Einige Zeit später habe ich ein Inse-
rat gesehen, indem eine Lehrstelle als 
FaGe ausgeschrieben war. Ich habe mich 
dann auf die Lehrstelle als FaGe bewor-
ben und die Stelle bekommen.

Was erwartest du von deinem Lehrbe-

trieb?

Ich erwarte von dem Lehrbetrieb, dass 
ich gut angeleitetet werde und auch ge-
nügend Zeit erhalte, um die Dinge zu ver-
stehen. Wenn ich Fragen habe, dass ich 
jederzeit Fragen stellen kann. Ich erwarte 
auch von meinem Lehrbetrieb, dass mir 
gesagt wird, wenn ich etwas anders ma-
chen kann, als ich gemacht habe.

Hattest Du vorher schon mal Kontakt 

mit Menschen mit Beeinträchtigung?

Ich habe 2012 eine Reittherapie in Bern 
für Menschen mit einer Beeinträchtigung 
begleitet. Dies war eine gute Erfahrung.

Worauf freust du dich am Meisten?

Am meisten freue ich mich mit den Be-
wohner*innen und auch mit dem Team 
eine schöne und großartige Zeit zu erle-
ben, und dass ich viele neue Dinge lernen 
werde.

Sie wollen etwas bewir-
ken und sind auf der 

Suche nach
einem sinnvollen und 

erfüllenden Job?

Dann sind Sie bei uns 
richtig. Nur dank eines 

grossartigen
Teams können wir je-
den Tag Grosses errei-

chen.

Scannen Sie gleich

den QR-Code. Vielleicht finden sie bei 

uns Ihren Traumjob?

Wir freuen uns auf Sie!
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Neue Lernde FaGe
Willkommen Ena Waber

Text Ena Waber      Fotos Ena Waber/Tobias Künzi

Ena Waber

Ena Waber hat am 1. August 2023 ihre 

Ausbildung zum Fachfrau Gesundheit 

EFZ in der WAG, Abteilung Wohnen, 

begonnen.

In einem kurzen Interview stellt sie 

sich vor:

Wie heisst Du?

Ena Waber

Wie alt bist Du?

Ich bin 16 Jahre alt.

Was hast du bisher gemacht?

Ich habe die 9. Klasse beendet.

Was ist dein Traumberuf?

Mein Traumberuf ist es, Hebamme zu 
werden.

Warum hast du dich für die Ausbil-

dung zum/zur FaGe entschieden?

Ich habe gerne Kontakt mit Menschen 
und helfe ihnen auch gerne.

Wie bist du auf die WAG als Lehrbe-

trieb aufmerksam geworden?

Durch meine Familie.



 15

Was erwartest du von deinem Lehrbe-

trieb?

Eine spannende und lehrreiche Lehrzeit.

Kanntest Du die WAG schon?

Nein.

Hattest Du vorher schon mal Kontakt 

mit Menschen mit Beeinträchtigung?

Nein.

Worauf freust du dich am Meisten?

Neue Dinge zu lernen.

Sie wollen etwas bewir-
ken und sind auf der 

Suche nach
einer sinnvollen und er-
füllenden Lehrstellte?

Dann sind Sie bei uns 
richtig. Nur dank eines 

grossartigen
Teams können wir je-
den Tag Grosses errei-

chen.

Scannen Sie gleich

den QR-Code. Vielleicht finden sie bei 

uns Ihren Traumjob?

Wir freuen uns auf Sie!
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WAGmusic! Sommerkonzert
Zu Livemusik den Abend geniessen

Text Barbara Hug      Fotos Barbara Hirschi/Regula Heynen

Am 23. Juni 2023 wurde die WAGmusic! von der Initiative Allmend plus für ein 

Konzert im Kirchgemeinde Uetendorf-Allmend eingeladen. Die Organisatoren 

von Allmend plus haben es sich zum Ziel gesetzt, das Uetendorfer Aussen-

quartier zu beleben. Trotz des schönen und warmen Sommer-Abends war das 

Konzert gut besucht.

Während 2 x 30 Minuten begeisterte die WAGmusic! das Publikum. Als „Special-
Guests“ standen die „Super-Kids“ - Schüler*innen der Primarschule Dürrenast zu-
sammen mit der WAGmusic! auf der Bühne. 
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Töff-Ausflug
Eine Tradition lebt weiter - In Gedenken an Wale Brunner

Text Barbara Hug      Fotos Barbara Hirschi und Regula Heynen

Am Sonntag, 9. Juli 2023, durften wir Bewohner*innen einen wunderschönen, 

heissen Sommer-Tag mit Wind in den Haaren und Motorengeräusch in den 

Ohren erleben☺.  Dank der Organisation von „Ride for good“ (www.ride-for-

good.ch) konnten wir den tradionellen „Töff-Ausflug“, welcher über viele Jahre 

von Wale Brunner, einem viel zu früh von uns gegegangenen WAGler, organi-

siert wurde, aufleben lassen.

Als jede*r ein Gefährt nach seinen/ihren Wünschen gefunden hatte, ging es los! 
Die Fahrt führte uns ins schöne Emmenthal. Ins Restaurant „Tannenbad“. Nach einer 
erfrischenden Stärkung ging es via Konolfingen/Oberdiessbach zurück Richtung 
Gwatt. Bei Hamme und Kartoffelsalat liessen wir den erlebnisreichen Tag ausklin-
gen.  Danke Ride for Good. Wir freuen uns schon auf den nächsten „Töff-Ausflug“!
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Bye-Bye-Party Haus 7
Zukunft braucht Herkunft

(Odo Marquard)

Text Barbara Hug     Fotos Barbara Hirschi/Regula Heynen

Am Freitag, 30.Juni 2023, verabschiedeten wir uns mit einer Bye-Bye-Party 

gebührend vom Gebäude Haus 7. Eingeladen waren alle Bewohnenden, Mit-

arbeitenden und freiwillige Helfer*innen.

Bei Speis & Trank wurden fleissig Erinnerungen ausgetauscht. Die Küchen-Crew-
verwöhnte uns mit selbstgemachten Würsten, Fajitas und leckeren Salaten. Als süs-
sen Abschluss gab es feine Glace.
Barbara Hirschi, stellvertretend für die WAG-Geschäftsleitung, als auch WAG-Weg-
gefährten wie unser ehemaliger Stiftungsratspräsident, Heinz Matti, und seine aktu-
elle Nachfolgerin, Ursulina Huder, richteten ein paar Worte an die Anwesenden. 
Nach dem Essen hatten alle die Gelegenheit, ein Stück des alten Parkettbodens aus 
der ehemaligen Werkstatt zu bemalen und einen Wunschzettel auszufüllen und dem 
Feuer zu übergeben. Als krönenden Abschluss wurde noch gesungen und ge-
schunkelt. Es war ein gemütlicher Abend, der lange in schöner Erinnerung bleiben 
wird.
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Impressionen
Projekt „Neuraum“

Im Herzen von Thun
Das WAG Atelier zeigt seine Produkte

Text /Fotos  Carina Fiechter

Möchten Sie auf dem Laufenden bleiben, was auf der Baustelle passiert?
Dann besuchen Sie unsere Homepage: https://wag-gwatt.ch/portfolio/neuraum/
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Im Herzen von Thun
Das WAG Atelier zeigt seine Produkte

Text /Fotos  Carina Fiechter

Seit einigen Monaten haben wir die tolle Möglichkeit, eine Auswahl unserer 

handgefertigten Produkte aus dem WAG Atelier mitten im Stadtzentrum von 

Thun zu präsentieren. 

Das Team des Coiffeursalons Clippers Hairdresser GmbH hat uns sowohl den Ein-
gangsbereich wie auch das Schaufenster an der Freienhofgasse 7 zur Verfügung 
gestellt, um unsere kunsthandwerklichen Unikate zum Verkauf anzubieten. 

Wir freuen uns sehr über diesen zusätzlichen Verkaufsstandort und über jedes zu-
sätzlich verkaufte Produkt.
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Tischlein deck dich
Kreppapierblumen im Hirschen und Sternen

Text Carina Fiechter     Fotos Fritz & Gabriela Pfeuti-Renggli/ Kevin Weyermann und Evelyne Räss

Die handgefertigten Krepppapierblumen aus unserem WAG Atelier werden 

mittlerweile schon bundweise gekauft. 

Sie zieren zu unserer grossen Freude inzwischen auch die Esstische in den Restau-
rants Sternen in Guggisberg und im Hirschen in Langnau.

Vielen Dank für eure geschätzten Aufträge.

Fritz & Gabriela Pfeuti-Renggli Kevin Weyermann und Evelyne Räss
Hotel Restaurant Sternen Hotel Hirschen
Dorf 71 Dorfstrasse 17
3158 Guggisberg 3550 Langnau
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Jubilar*innen
Wir gratulieren unseren langjährigen Mitarbeitenden zum Jubiläum

und danken Ihnen ganz herzlich für die Treue zu der WAG

Claudia Andrighetto

25 Jahre
Barbie Larson

25 Jahre

Nadja Hubacher

20 Jahre
Niklaus Beyeler

20 Jahre
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Jubilar*innen
Wir gratulieren unseren langjährigen Mitarbeitenden zum Jubiläum

und danken Ihnen ganz herzlich für die Treue zu der WAG

Tatjana Imsand

20 Jahre
Karin Lüthi

10 Jahre

Ljupka Plattner

10 Jahre
Bilijana Sakotic

10 Jahre 
Hans Schmutz

10 Jahre 

Barbara Aebersold

10 Jahre
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Eva‘s Rätsel
BBuucchhssttaabbeennssaallaatt  NNrr..11  
 
 

NN        PP            II      RR        EE          
              LL              DD        FF        
 
FINDE DIE PASSENDEN ANTWORTEN IN DIESEN BUCHSTABEN                      
TIER   8 Buchstaben 
 
GESCHOSS   5 Buchstaben  
 
ACKER   4 Buchstaben  
 
SÜDASIATE   5 Buchstaben  
 
GEGNER    5 Buchstaben  
  
ZAHL  4 Buchstaben  
 
LAUBBAUM  5 Buchstaben  
 
SAUBER   4 Buchstaben  
 
GESANGSTÜCK  4 Buchstaben 
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Das WAG Angebot Wohnen und Arbeiten

Die WAG Produktion wird geleitet von ver-
schiedenen Fachpersonen mit langjähri-
ger Erfahrung. Körperbehinderte Perso-
nen werden individuell betreut und 
arbeiten in der WAG Produktion. Unsere 
Kunden erhalten somit beste Qualitäts-
produkte und ermöglichen zugleich kör-
perbehinderten Personen eine spannen-
de und sinnvolle Arbeit.

Die WAG betreut 2 Wohnhäuser mit 48 
Bewohnerinnen und Bewohner Zimmer. 
Im Hännisweg 5 wird zusätzlich in 7 Woh-
nungen ein begleitetes Wohnen angebo-
ten. 

Haben Sie Fragen zur WAG? 
Wir helfen Ihnen sehr gerne weiter. 

Das ist die WAG
Es gehört zu den Grundbedürfnissen des Menschen, 

tätig zu sein. Dabei erlebt er Sinn, Beachtung, 
Selbstwert und Zugehörigkeit.

WAG · Wohnen und Arbeiten 
für Körperbehinderte Gwatt · Hännisweg 5 
3645 Gwatt · Telefon 033 334 40 80
info@wag-gwatt.ch · www.wag-gwatt.ch


